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15.09. | »collective knowledge« – Wie schaffen wir den Sprung zur klimaneutralen Umweltgestaltung?  
3XN/GXN aus Kopenhagen verbindet Architektur, Forschung und Design, um kreislauforientierte und regenerative 
Lösungen zu entwickeln. Aleksander Guldager Kongshaug von GXN wird in seinem Vortrag »The Resourceful  
Leap – regenerative architecture through local resources and collective knowlege« über aktuelle Projekte von 
GXN zur CO2-Reduktion, zirkulärem Umbau und Nutzung von Leerstand für leistbares Wohnen sprechen.  
An dem Abend wird die Libelle zum Marktplatz der baukulturellen Veränderung: Impulse von HABITAT2030  
(Katharina Kothmiller-Chorherr, Markus Zilker), der ig-architektur (Fabian Wallmüller), sowie Architects For  
Future (Christian Stelzer) gehen einer gemeinsamen Diskussion zur klimaneutralen Transformation voran. 
gxn.3xn.com, www.habitat2030.at, www.ig-architektur.at, www.architects4future.at
 
8.10. | »Bestand als Chance« Klara Jörg, zeigt Praxisbeispiele und Prozesse aus dem baubüro in situ in Zürich, 
das zu den führenden Büros für zirkuläres und ressourcenschonendes Bauen zählt. 1998 von Barbara Buser 
und Eric Honegger in Basel gegründet plant dieses mit Büros in Basel, Zürich und Rolle, sowie im Netzwerk-
verbund mit Denkstatt sàrl., »unterdessen« und Zirkular vor Ort, mit den Menschen, mit dem Bestand und mit 
der Umwelt. Darüber hinaus gründete Klara Jörg gemeinsam mit Julian Raffetseder das Future Problems 
Architecture Studio in Wien, das sich mit Fragen des Zusammenlebens auf einem Planeten mit endlichen 
Ressourcen beschäftigt. www.insitu.ch
 
10.11. | »re-in-novate!« Villa Beer – Altes Erbe, neue Impulse. Nach der Gesellenprüfung als Tischler absolvierte 
Christian Prasser sein Architekturstudium an der Universität für Angewandte Kunst in Wien und gründete 1999 
das Büro cp architektur. Neben der klassischen Architektur und dem Fokus auf Tourismusbauten beschäftigt 
sich Christian Prasser mit dem innovativen Umbau von Bestandsgebäuden. Mit der Villa Beer (Josef Frank und 
Oskar Wlach 1929/30) konnte cp-architektur eines der Schlüsselwerke der Moderne in Österreich restaurieren. 
Ziel war es ein nachhaltiges, denkmalgerechtes Erhaltungskonzept zu entwickeln und parallel einen zeitge
mäßen Museumsbetrieb. Das Resultat ist sehenswert! www.cp-architektur.com
 
26.11. | »Transformation statt tabula rasa« – Innovativer Umbau statt Abriss. Smartvoll Architekten wurde 
2005 von Philipp Buxbaum und Christian Kircher in Wien gegründet, 2026 wurde die Partnerschaft durch Viola  
Habicher erweitert. Smartvoll designt ökologische, bauliche und gesellschaftliche Interventionen in Bestehendes.  
Sie übernehmen Verantwortung für klimaneutrales (Weiter)Bauen – ressourcenschonend und kreislauffähig. 
Ihr Herz schlägt für Adaptive Reuse, nach dem Motto »Wenn bauen, dann bitte um.« Das städtische Nachver
dichtung ohne enorme CO2-Belastung möglich ist, zeigen eindrucksvoll aktuelle Projekte wie beispielsweise die 
»Schokofabrik« in Salzburg oder »Kathi und Theo« in München. www.smartvoll.com
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